
INFORMATIONSBROSCHÜRE

Gesundheitliche Versorgungsplanung
für die letzte Lebensphase
(nach §132g SGB V)

INFORMATIONSBROSCHÜRE

Gesundheitliche Versorgungsplanung
für die letzte Lebensphase
(nach §132g SGB V)

Weihnachtsbrief 2020
mit Besucherinforma� onen für die
Weihnachtsfeiertage & Jahreswechsel

Wann kann ich vom 21.12.2020 bis 03.01.2021 zu Besuch kommen? 

Dienstag, 22.12. - vormi� ags & nachmi� ags
Mi� woch, 23.12. - vormi� ags & nachmi� ags
Donnerstag, 24.12. - Heiligabend - vormi� ags
Freitag, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag - nachmi� ags
Samstag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag - vormi� ags
Sonntag, 27.12. - nachmi� ags
Dienstag, 29.12. - vormi� ags & nachmi� ags
Mi� woch, 30.12. - vormi� ags & nachmi� ags
Donnerstag, 31.12. - Silvester - vormi� ags
Samstag, 02.01. - vormi� ags
Sonntag, 03.01. - nachmi� ags

(Besuchszeiten vormi� ags: 9.30 Uhr, 10.30 Uhr; 
nachmi� ags: 14.20 Uhr, 15.20 Uhr, 16.20 Uhr je 40 Minuten)

Am 21./28./31.12./01.01.2021 fi nden interne Angebote für unsere Bewoh-
ner*innen zu folgenden Themen sta� : „Eins� mmen auf die Weihnachtszeit“, 
„Zwischen den Jahren“, „Wir verabschieden das alte Jahr“, „Wir heißen das 
neue Jahr willkommen.“

Wir danken Ihnen für das bisherige Verständnis und hoffen weiter darauf, 
dass Sie unseren Schutzmaßnahmen, zum Wohle der uns anvertrauten 
Menschen, vertrauen. Änderungen sind vorbehalten! 
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Informa� onen für alle 
Besucher*innen zum 
Thema ‚Coronavirus‘:

Aufgrund der bevorste-
henden Feiertage und 
der damit verbundenen 
Anzahl von Besuchern 
in unserer Einrichtung, 
haben wir für Sie die 
Besucherzeiten und 
-regelungen angepasst.

Was sollte ich beim Be-
such beachten?

 AHA – Abstand / 
Hygiene /Alltagsmaske
 Innen- und Außen-
bereich: Ich achte auf 
mindestens 1,5 Meter 
Abstand und trage 
immer eine Alltagsmas-
ke (= Mund und Nase 
bedeckend)
Ich desinfiziere mir 
meine Hände bei Betre-

ten des Hauses
 Ich fülle bei jedem 
Besuch, pro Haushalt 
eine Selbstauskunft 
aus, um eine Nachver-
folgung im Infektions-
fall zu ermöglichen
 Ich kann meine An-
gehörigen/Freunde/
Bekannte im Außen-
bereich oder im Innen-
bereich (Kapelle, Raum 
St. Martin) an den vor-
gesehenen Besucher-
tischen besuchen
 Essen und Trinken 
ist während des Besu-
ches nicht erlaubt

Wann und wo kann ich 
persönliche Sachen für 
die Bewohner*innen 
abgeben? 

 an den Werktagen 
von 8.30 bis 14 Uhr 
am Haupteingang

Aktuelle Besucherinforma� onen 
für den Zeitraum 21.12. bis 03.01.2021

Wohin kann ich 
mich wenden, 
wenn ich Fragen 
habe? 

 Mitarbeiterinnen 
der soz. Begleitung: 
Tel. 06852 / 908-460

  Mitarbeiterinnen 
der Verwaltung 
sowie Hausleitung: 
Tel. 06852 / 908-0

Ist die Besucherzahl 
begrenzt?
 1 Besucher/Tag

Wann und wo kann 
ich einen Termin 
vereinbaren?

 Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 15.00 Uhr 
unter Tel. 06852/908-465

Weihnachten 2020 ist an-
ders, Weihnachten 2020 
ist Corona-Weihnachten.

Weihnachten,
heißt nicht, dass alles so 
bleibt wie es ist, 
sondern das heißt, 
dass alles so wird, wie es 
werden soll.

Das ist Au� ruch, Anfang,
Anders. Das ist Losgehen, 
Loslassen, Lösen. Das ist 
die Zumutung, die mich 
herausfordert.
(Andrea Schwarz, Eigentlich ist Weih-
nachten ganz anders, © 2014 Verlag 
Herder GmbH, Freiburg i. Br.)

Seit vier Jahren beeindru-
cken mich diese Worte. 
Es bleibt nichts wie es ist. 
Weihnachten heißt, dass 
alles so wird wie es wer-
den soll. Herzschwäche, 
Diabetes, Schlaganfall, 
Demenz, Grippe, Coro-
na, Altwerden und Alt 
sein sind Realitäten des 
Lebens. Wir alle sind ver-

antwortlich, die Zukunft 
zu gestalten. Mit unserer 
Haltung und unserem So-
zialverhalten können wir 
dazu beitragen. In dieser 
besonderen Situation ist 
das Beachten von hy-
gienischen Regeln Auf-
bruch, Abstandsregeln 
Anfang und das Tragen 
von Masken ist anders. 
Wir, alle Mitarbeitenden 
von Haus am See, be-
mühen uns mit unseren 
Maßnahmen in dieser 
Pandemie Haltung zu 
zeigen und unser Sozial-
verhalten anzupassen. 
Für alle Beteiligten sind 
hygienische Konzepte er-
stellt und mit Behörden 
abgestimmt worden, um 
das Risiko einer Covid-
Krise zu minimieren. Das 
ist Losgehen, Innovation. 
Das ist Loslassen und 
Lösen von Verhalten, die 

Liebe Angehörige,

uns in dieser Krise 
nicht schützen. Auf-
rechterhaltung von Be-
ziehung ist unglaublich 
erschwert, Berührung 
nicht möglich. 

Dies ist die Zumutung, 
die uns herausfordert.

Dennoch will ich Sie 
ermutigen, hoffnungs-
voll mit uns gemeinsam 
diese Zeit zu gestalten. 
Bleiben Sie mit uns in 
Verbindung.

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 
Gesundheit und Zu-
friedenheit im Herzen.

Steffi Gebel
Hausleitung


